Herausgeber RA Dr. Martin Rehborn

GesundheitsRecht

Zeitschrift fiir
Arztrecht,

a S D Krankenhausrecht,
Apotheken- und

Arzneimittelrecht

3. Jahrgang - Heft 11/2004 - S. 449-496

Aufsitze

Prof. Dr. Peter J. Tettinger
Die Auswirkungen des GMG auf das zahnarztliche Berufsrecht und die

Selbstverwaltung 449
Dr. Karl-Heinz Méller
Der im zugelassenen Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) angestellte Arzt 456
Ralf Luckhaupt
Vergleichsabschluss mit Kollegialorganen 464
Rechtsprechungkompakt
Arzthaftungsrecht  Haftungsanforderungen bei nosokominaler Krankenhausinfektion
OLG Zweibrlcken, Urt. v. 27.7.2004 - 5 U 15/02 468
Anforderungen an den Beweis der ordnungsgemaBen Aufklarung
OLG Karlsruhe, Urt. v. 2362004 - 7 U 228/02 469
Rechtsprechung
Vertragsarztrecht  Rechtsmittelbefugnis zugelassener Vertragsarzte gegen Ermachtigungen
BVerfG, Beschl. v. 17.8.2004 — 1 BvR 378/00 470
Vergleichsabschluss mit Kollegialorganen
BSG, Urt. v. 284.2004 - B 6 KA 8/03 R 473
Plausibilitatsprifung im Rahmen des Disziplinarverfahrens
LSG Nordrhein-Westfalen, Urt. v. 11.22004 - L 11 KA 30/03 479
Kostenerstattungspflicht in Drittbeteiligungsfallen
LSG Nordrhein-Westfalen, Urt. v. 265.2004 — L 11 KA 106/03 (LS) 482
Wirksamkeit und Rechtsnormqualitét von RichtgroBenvereinbarungen
LSG Berlin, Urt. v. 2522004 - L 7 KA 3/03 482
Vertragsarztliche Uberweisung an Arzt derselben Fachgruppe
BGH, Urt. v. 30.9.2003 - X ZR 10/02 (LS) 488
Vertragsarztrecht/  Altersgrenze von 68 Jahren gilt nicht fir Vertreter
Vertragszahnarztrecht BSG, Urt. v. 306.2004 - B 6 KA 11/04 R 488
Krankenhausrecht  Pflicht der Krankenkassen zur Nennung konkreter Alternativen bei
Krankenhausbehandlung
BSG, Urt. v. 1352004 - B 3 KR 18/03 R 491
Arzthaftungsrecht  Replantation eines Fingerendgliedes
OLG Naumburg, Urt. v. 2382004 - 1 U 18/04 494
Haftung von Arzt und Hebamme im Fall einer scheinbar problemlosen Geburt
OLG Koblenz, Urt. v. 582004 - 5 U 250/04 (LS) 496
Hrztliches Berufsrecht  Ruhen der Approbation bei Ausiibung wissenschattlich nicht anerkannter
Heilmethoden
OVG Saarland, Beschl. v. 21.1.2004 - 1 W 29/03 (LS) 496
Ruhen der Approbation bei Nichterscheinen zur angeordneten amtséarztlichen
Untersuchung
OVG Nordrhein-Westfalen, Beschl. v. 1.7.2004 - 13 B 2436/03 (LS) 496
GesR aktuell
Dr. Rudolf Ratzel v

I



	GesR – 2004 – Heft 11
	Inhaltsverzeichnis
	Impressum
	GesR aktuell
	Aufsätze
	Die Auswirkungen des GMG auf das zahnärztliche Berufsrecht und die Selbstverwaltung
	I. Veränderte Angebotsstrukturen für Leistungserbringer
	1. Modellvorhaben (§§ 63 ff. SGB V)
	2. Medizinische Versorgungszentren (§§ 95, 103 Abs. 4a SGB V)
	a) Gründung eines MVZ durch Zahnärzte
	b) „Alle zulässigen Organisationsformen“
	aa)Erste literarische Stellungnahmen
	bb)Skizzierung der derzeitigen Rechtslage im (Landes-)Berufsrecht
	cc)Rechtspolitische Änderungsansätze
	dd)Vor allem auch verfassungsrechtlich determinierte Perspektiven

	c) Zulassungsvoraussetzungen in § 20 Abs. 1 Zahnärzte-ZV

	3. Integrierte Versorgung (§§ 140a, 140b SGB V)

	II. Positionsveränderungen zugunsten der Kammern im GMG
	1. Relevante Gesetzesergänzungen
	a) Nachweis über die Erfüllung der vertragsärztlichen Pflicht zur fachlichen Fortbildung gemäß § 95d SGB V
	b) Beteiligung an der Festlegung von Inhalt und Struktur der elektronischen Gesundheitskarte gemäß § 291a SGB V

	2. Erste Folgerungen
	a) Zum rechtlichen Status der BZÄK
	b) Satzungsmäßige Verpflichtungen der BZÄK ihren Mitgliedern gegenüber



	Der im zugelassenen Medizinischen Versorgungszentrum (MVZ) angestellte Arzt
	I. Status des in der Vertragsarztpraxis angestellten Arztes
	II. Vertragsarztrechtlicher Status des im MVZ angestellten Arztes
	1. Grundsätzliches zur Rechtsstellung
	2. Vertragsarztrechtliche Pflichten des im MVZ angestellten Arztes
	3. Genehmigung, Widerruf

	III. Arbeitsrechtliche Einbindung
	1. Arbeitnehmerstatus
	2. Der angestellte Arzt als Angehöriger eines freien Berufes
	3. Bedingungen
	4. Teilzeit und Befristung der Anstellung
	5. Arbeitszeitgestaltung
	6. Privatärztliche Tätigkeit
	7. Vereinbarung von Informationspflichten
	8. Kündigungsschutz
	9. Vergütung
	10. Mitbestimmung
	11. Haftung für Honorarkürzungen/Regresse
	12. Verpflichtung zur Kooperation
	13. Nachvertragliches Wettbewerbsverbot

	IV. Schlussbemerkung

	Vergleichsabschluss mit Kollegialorganen
	1. Vergleich nach dem SGB X
	a) Ungewissheit
	b) Gegenseitiges Nachgeben

	2. Rechtsfolgen
	3. Rechte Dritter
	4. Rechtsmittelbefugnis
	5. Fazit


	Rechtsprechung kompakt
	Haftungsanforderungen bei nosokominaler Krankenhausinfektion
	Anforderungen an den Beweis der ordnungsgemäßen Aufklärung

	Rechtsprechung
	Rechtsmittelbefugnis zugelassener Vertragsärzte gegen Ermächtigungen
	Vergleichsabschluss mit Kollegialorganen
	Plausibilitätsprüfung im Rahmen des Disziplinarverfahrens
	Kostenerstattungspflicht in Drittbeteiligungsfällen
	Wirksamkeit und Rechtsnormqualität von Richtgrößenvereinbarungen
	Vertragsärztliche Überweisung an Arzt derselben Fachgruppe
	Altersgrenze von 68 Jahren gilt nicht für Vertreter
	Pflicht der Krankenkassen zur Nennung konkreter Alternativen bei Krankenhausbehandlung
	Replantation eines Fingerendgliedes
	Haftung von Arzt und Hebamme im Fall einer scheinbar problemlosen Geburt
	Ruhen der Approbation bei Ausübung wissenschaftlich nicht anerkannter Heilmethoden
	Ruhen der Approbation bei Nichterscheinen zur angeordneten amtsärztlichen Untersuchung





